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Bcrnhar d Sehulz 

Am Gasthaus hängt der Briefkast en des Or tes , gel b u nd fcr tnc:hrittlich , 

wie überall im Va.terlan~ . Aber wo gewöhn l i eh unter "Leerung" e ine Skala 

von Uhrzeiten VGrmr kt ist , heisat es hier 11Di enstae und Freitag" . An die­

sen beiden Tagen wird der Bri efkasten gele~rt , Hurra , C.er Anschluss an dio 

'.7olt geht n i cht verl(l r e n , Ausscrdoo kommt zweimal am Trl.IJO aus der Kreis ­

stadt , die achtzehn Ki loneter entfernt liegt, e in Or.mibu!l . Er h;;.lt genau 

vor der Tür dar Gast wir tschaft . Der Pahrer ist f!1it dem Inhaber befreundet . 

Er ouss irgendwn im Haue ein Sofa kennen , auf den er oi ch auaruht; denn 

wer,n ..:: r kurz vor Abfehrt zum Kassieren e ins t eigt , is t e r :ncrkwürdig nufge ­

räu .. "!!t und tatenfroh , 

~ancha:al bringt der Omnibus einen Fr er.:1den mi t, den der Fahrer guschickt 

w die 'i'hckc lotst . Die Gastwirtschaft i s t das e inzige R~<ua fl.l!l Platze, 1~0 

e in Fremder trinken, cs oon und übernachten kann . Der Wirt b(;rUent selbst, 

Durch ein Schiebefonstor wor den i ho d i e Speisen auo der Küt'hc zugereicht. 

Jodeomnl , wenn dcr Schiober hochgeht , 'ii'irft die Köchin einen unglaublich 

e rstaunte n Blick: auf den Gast , 

Über dco Büf fet , das in :ion achtzigar Jahren des vorigen J nhrhunderts go­

schrcine:rt wurde , hä~t ein Bi l d des Fe l dmarschalls von !lindcnburg. 'ifonr. 

das Haus nicht e.bbronnt , toi , toi, toi , wird das 3ild in fünfzig Jähren 

noch an der gluichcn Sto lle zu schon sein , ob1rohl dann nier!la.nd :~ehr waias , 

welche Schlachten dor alte Herr gewonnen und ve rloren hat. 

Auf ein er S ohi cfertnfcl , die sic-h an eine Doppelkornflasche l e hnt , nacht 

der Wirt d en Gä.ston Mitteilungen, Heut e ist folgendes zu l esen : "Für den 

hiesigen Kegelkl ub werden noch e i nige Harren gesucht , " Offenbar 'l~tngcl t 

es dem Or t n.n Herren , Dar auf bezieht s i ch ,m ch die Nr1chri('ht von gestrigen 

Tn.g , dass do::- dicsjährigG Ball des Tht!atarvcrcins 'l.U B zrlngcnd<;n Gründen 

ouofaller. rmss . " Da warden di o Widchen •ob~r traurig sein ! Nun , vielleicht 

dürfe n Sie Btfl.t t dessen bo im Preiaslcnt zusch'l.uen1 denn der Skatklub hd 

"je de n DonnCJrstag Treffen" - das steht sogar auf' oinei'l Enc.ille täfclchen. 

D1ts gesel lsc;h~tftl iche Leben des Ortes spielt s ich im Gas tho f ,.b. I:io Ke­

golbrüder t l"'effen sich ~ur dor Kogulbflhn . Di e Theaterfreunde vc:rmottcn gc:­

l;.,gentlich i hren Kostilmf undus . Di e Sk!!.td.reschc r ver~tnstnlt cn einen Pr<.!~s­

oknt . Die Fl"'ciiwilligo Fouorwchr , deren Fnhnc i n e ine r Vitrine ".usp,cotollt 

i<~t , lädt momf\tlich ;o:u e i ne r Mitglicdtrbcsprechung o in L!lit IU'Ischlicaoendu~. 

g"mtitliche n :Rc isr.!!llllen sci n , wozu aueh Damm u~·schcinan arJ.rfen , 
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Und sollte dies gur'1dc nicht stnttfinden1 d[l.nn hnltcn Viehhändler und 

Krr-.ftfuttorYartrotor vor der Theke eine Vors9.mmlung ab . tio Vorsr.r.u:!lung 

beginnt morgens gogon e lf und d-1.uort bis in die Abcndotundcn . ~/enn d".S 

'.Ietter genügend bosprOI'hUn i s t, fängt der Gn.stwirt nn, nit badächtiger 

Sti:.t:lle n.us den Krc isblutt vorzul esen . Es ist die Art von Unterhc.ltung-, 

die !l.:Il wonigst cn lnngwc ilt . Die Gäste hören zu und wundern sich ob des 

achlinnen Treibens in der Welt drnussen. 

An das Kreisbb.tt hn.bcm sich di e Gäste ger;öhnt, a bDr 'l.uf neunodischa t-~u­

sib.utom:.~.ten und Pcrnaohprogrrtl!!OO l eg~n sie ke ine n 'i'lcrt , behauptet der 

"'irt , ::ie Zeit ist in don kleinen Ort stehengo~bliebcn oder auf sehnfwollc­

n.,;n Socken vorüborgoechliohcn. Den Krieg h<tt mnn hingvnornocn, wie 'l!!.n 

'\ueh den RotVIUf und dia Rindertuberkulose hinniMl!It , Dru.1e der I:cnsch otcr­

bon ::~uso , ·.1Undert nien:r.ndon . il:o i st gut so . Von den grooocn und schreck­

lichen Er e i gnissen d<le Johrhundorta ist kaur.i etw'\s h~:i..ftt.n eubliob€!n . An 

dor Wnnd hängt kein Schild, ~tuf dor.: dc.ro.n erinnert 1'1ird. 1 dr>.eR in dor Ce~ 

r~eindo nehr rt.ls tnusend Vortriebonc l e bt-n. Oder: dnoe der Sohn des hiosi ~ 

gun Bäck .. ,rceistors in Popk;owo von PCJ.rtisrman gekr euzig t wurde . Oder : dl!ß 

im !.tni 1945 sieben Höfe in }'lot=~on :l.ufCineon un.d olir:r.tliche Bewohner e r ­

mordet \TU!'den. 

Acb. , es zählt nicht r>ohr . In den Chroniken , dil., von Dorfältesten , Pf ..... rr­

horron un d schreibonden Käuzen seit je geführt wordon sind , stehen g<0n1.u 

so scheusalicho J inge vcrz(.l iehnvt , und wer spricht heute noC'h d'!von? Der 

Ort ist al t , älter nle es e in Atonnoilor ja 11ordcn k1.nn •. Der PulaachlllG 

doa gcaundcn Loban s üb~rtönt den achrill..:n Ruf der Sterbenden , 

Wenn oa otw"-S gibt, dP.S sie hier für ~dchtig genug hrüt on , in eine s il­

berne Platte eingravi ert zu werden, dr1.nn viulle icht dieas "Ac 9 . 11.1947 

wnr Ko,;olbruder '•7orncr Alldicke Sieger mit 343 Holz . " Ich weisn nicht, ob 

d".s e in groasart iger Sieg i o t und ob detl Sieger dne irgendwo r:ngcrcchnvt 

wird. Aber ich fn.nge (J.Jl zu lernen , dP.sa der Mensch nur auf sinplo ~eise 

drwonl::omrnt .• , 

Honor e r und BclDgo crb~.:ton anl 
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